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Beschlussvorlage Nr.: 124/2007   /   öffentlich
!Titel!

Verteilung der Zuschüsse nach den Sportförderrichtlinien der Stadt Friesoythe; 
Zahlung an den Modellbauclub Friesoythe e.V.
!Titel!

Beratungsfolge:
Gremium am Top

Jugend-, Sport-, Kultur-, Freizeit- und Sozialausschuss 16.05.2007 11
Verwaltungsausschuss 23.05.2007 11

Beschlussvorschlag:

Dem  Modellbauclub  Friesoythe  e.V.  wird  keine  Pauschale  für  die  Rasenpflege  analog  der
Sportförderrichtlinien mehr gewährt. Der Beschluss vom 27.10.1977 wird aufgehoben.

Begründung:

Aufgrund  der  Sportförderrichtlinien  der  Stadt  Friesoythe  werden  den  Sportvereinen  jährliche
Zuschüsse gewährt. Diese Zuwendungen können jedoch nur Vereine erhalten, die ihren Sitz in der
Stadt Friesoythe haben und dem Landessportbund Niedersachsen angehören (Nr. 1.4). 

Der Modellbauclub Friesoythe (47 Mitglieder, davon 6 Jugendliche) hat seinen Sitz in der Stadt
Friesoythe, jedoch ist er nicht dem Landessportbund beigetreten. Seinerzeit war eine Mitgliedschaft
im Landessportbund für Modellbauvereine nicht möglich. Der Verwaltungsausschuss hat daher am
27.10.1977 beschlossen,  dem Modellbauclub Friesoythe analog den Sportförderrichtlinien einen
jährlichen Zuschuss für Rasenpflege in Höhe von 750,00 DM (300,00 Euro) zu gewähren. 

Nunmehr  können  jedoch  auch  Modellbauvereine  dem  Landessportbund  beitreten.  Der
Modellbauclub Friesoythe wurde daher zum Beitritt  aufgefordert.  Mit  Schreiben vom 09.02.2007
(sh.  Anlage)  erklärte  der  Modellbauclub  Friesoythe,  dass  er  an  einem  Beitritt  in  den
Landessportbund  nicht  interessiert  sei,  da  eine  weitere  Verbandszugehörigkeit,  neben  der
Mitgliedschaft im Deutschen Modellflieger Verband, die Vereinskasse erheblich belasten würde. 

Weiterhin  teilt  der  Modellbauclub  Friesoythe  mit,  dass  der  Zuschuss  nicht  wie  ursprünglich
vorgesehen für die Rasenpflege, sondern für die Jugendarbeit verwendet werde.

Nach Auffassung der Verwaltung ist die bisherige Zuschussgewährung aufgrund der geänderten
Beitrittsmöglichkeiten zum Landessportbund nicht mehr gerechtfertigt. Der im Jahre 1977 gefasste
Beschluss  ist  daher  aufzuheben.  Dem  Modellbauclub  Friesoythe  steht  es  frei,  dem
Landessportbund  beizutreten,  um  weiterhin  Zuschüsse  gemäß  der  Sportförderrichtlinien  zu
bekommen. Bezüglich des Hinweises auf die Verwendung des Zuschusses für die Jugendarbeit ist
anzumerken, dass die Vereine für ihre Jugendförderung vom Ortsjugendring Zuschüsse erhalten
können. Der Ortsjugendring verteilt den ihm, von der Stadt Friesoythe zur Verfügung gestellten
Betrag, nach seinen eigenen Vorgaben an die Vereine. Eine Förderung darüber hinaus ist seitens
der Stadt Friesoythe nicht vorgesehen. 

Anlage/n:
Schreiben des Modellbauclub Friesoythe vom 09.02.2007
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